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Eine
Gründung der

Interdisziplinär ausgerichteten Managementstudiengängen
in der Gesundheits- und Sozialwirtschaft

Gestaltet 
die Welt von 
morgen mit 

Fit für die Praxis 
In integrierten Praxisphasen betreuen die Studenten eigene 
Projekte und begleiten diese wissenschaftlich. Um den Pra-
xisbezug des Studiums zu stärken und den Studenten direkten 
Kontakt zu Entscheidern im Gesundheitswesen zu ermöglichen, 
wird jedem Bachelorstudenten ein persönlicher Mentor zur 
Seite gestellt. Die Mentoren kommen aus den verschiedensten 
Bereichen und Institutionen des Gesundheitswesens und 
stehen dem Mentee als Ansprechpartner zur Verfügung. So 
schaffen wir die optimale Vorbereitung für einen schnellen 
Berufseinstieg nach dem Abschluss. Absolventen haben die 
Möglichkeit, in den Beruf einzusteigen oder ein aufbauendes, 
einschlägiges Masterstudium an der WLH oder an Hochschulen 
im In- und Ausland zu belegen.

160 Jahre im Zeichen der 
Menschlichkeit
„Gründungsmutter“ der Hochschule ist die Diakonie Neuendet-
telsau als größtes diakonisches Unternehmen in Bayern. Unter 
den deutschen Sozialunternehmen ist die Diakonie Neuendet-
telsau ein Vorreiter für nachhaltiges, grenzüberschreitendes 
Engagement. Sie wirkt seit vielen Jahren bei der sozialen Inte-
gration im zusammenwachsenden Europa mit und baut soziale 
Einrichtungen im europäischen Ausland auf. Diese Anbindung 
bereichert das Studium an der WLH um eine über 160-jährige 
Praxiserfahrung in allen Bereichen der sozialen Versorgung. 

Wissen schafft Versorgung
Die Herausforderungen im Gesundheits- und Sozialmarkt sind 
vor dem Hintergrund der demografischen Entwicklung vielfältig. 
Für die Ausbildung von Führungskräften, die unsere Gesund-
heitssysteme fit für die kommenden Generationen machen 
wollen, bietet die Wilhelm Löhe Hochschule deshalb praxisbe-
zogene interdisziplinäre Studiengänge an. Ein moderner Campus 
und fachübergreifend ausgerichtete Studiengänge bilden hier 
den Nährboden für eine erfolgreiche Karriere in der Wachs-
tumsbranche Gesundheits-und Sozialwirtschaft. Um allen 
Studierenden optimale Voraussetzungen zu bieten, setzen wir 
auf kleine Lerngruppen und intensive Betreuung. 

Ein Ort, der Wissen schafft.
Die Wilhelm Löhe Hochschule (WLH) ist eine staatlich aner-
kannte private Hochschule für angewandte Wissenschaften 
und liegt im schönen Fürther Südstadtpark, zwischen histo-
rischen Bauten und weitläufigen Grünflächen. Sie bietet in der 
Wachstumsbranche Gesundheits- und Sozialwirtschaft drei 
grundständige Bachelorstudiengänge an den Schnittstellen 
von Gesundheit, Management, Technik und Ethik. Ziel ist es, 
die Entwicklung des Gesundheitsmarktes unter den Vorzeichen 
des demografischen Wandels wissenschaftlich zu begleiten. 
Die WLH legt dabei bewusst Wert auf eine breite akademische 
Ausbildung von künftigen Führungskräften im Gesundheits- und 
Sozialmarkt. 

Kontakt
Wilhelm Löhe Hochschule für  
angewandte Wissenschaften
Merkurstraße 41  |  Südstadtpark  |  90763 Fürth 
Telefon 0911-766 069-0  |  Fax 0911-766 069-29 
info@wlh-fuerth.de  |  www.wlh-fuerth.de
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WLH Studium PLUS

Fachlich
PLUS

Zusatzmodule & 
Forschungsprojekte

Soziales
PLUS
Engagement 

in studentischen 
Arbeitskreisen

Karriere
PLUS

Berufs-
vorbereitende  

        Qualifikationen



Gesundheitsökonomie und 
Ethik

Bachelor of Science

Gesundheitsmanagement und 
Technologie im Sozialmarkt

Bachelor of Arts

Vernetzung mittels moderner Informations- und Kommunikations-
technologien verändert die Gesundheits- und Pflegeprozesse. 
E-Health, Telemedizin und Telecare oder der Einsatz elektro-
nischer Geräte und Anwendungen sind nur einige Möglichkeiten, 
Gesundheit, Lebensqualität und Unabhängigkeit bei alters- oder 
krankheitsbedingten Einschränkungen zu verbessern. Doch erst 
der Faktor Mensch lässt technische Hilfen und Assistenzsysteme 
ihre ganze Wirkung entfalten. Die Studierenden erlernen Verän-
derungsprozesse mit  technologischer Unterstützung zu gestal-
ten und verantwortungsvoll umzusetzen. Die Bedürfnisse von 
Patienten, medizinischem Personal und Sozialversorgern werden 
mit Managementkompetenz und unter Berücksichtigung ethischer 
Fragestellungen einbezogen.

Unser Ziel 
Mit besonderem Praxisbezug vermitteln wir den Studierenden
technologische Kompetenzen kombiniert mit betriebswirtschaft-
lichem und medizinischem Wissen. Damit können Innovations- und 
Veränderungsprozesse verantwortlich gestaltet und umgesetzt 
werden.

Ihre Zukunft
Mit Ihrem Wissen in der Informationstechnologie, Medizin, Ge-
sundheitsökonomie und im Pflegemanagement optimieren Sie
die Mensch-Maschine-Schnittstelle. Sie vermitteln zwischen
Technikentwicklung und deren Anwendung. Bspw. können Sie 
bei Unternehmen und Instituten der Medizintechnik sowie in 
Krankenhäusern und anderen Gesundheitsunternehmen E-Health-
Lösungen konzipieren, planen und implementieren.

Der Mensch steht im Mittelpunkt der Gesundheits- und Sozialver-
sorgung. Humane Ideale treffen an diesem Markt auf wirtschaft-
liche Überlegungen. Nur wo ethische und ökonomische Aspekte 
zusammengedacht werden, gelingt eine humane Gestaltung dieses 
Marktes glaubwürdig. Das gilt für die verantwortliche Umsetzung 
einer Unternehmenskultur, für das unternehmerische Auftreten des 
Anbieters am Markt, und nicht zuletzt für den Dienstwert für die 
Gesellschaft. Die Studierenden erhalten das theoretische Wissen in 
diesen Bereichen und wenden es praktisch auf Fragestellungen zu 
den Versorgungssystemen an. Die künftigen Absolventen werden 
befähigt, personalwirtschaftliche, soziale und gesundheitliche 
Strukturen kritisch zu hinterfragen, ökonomisch zu optimieren und 
ethisch verantwortet zu gestalten. 

Unser Ziel 
Wir vermitteln den Studierenden zielorientierte und wissenschaft-
liche Methodenkompetenz an der brisanten Schnittstelle zwischen 
ökonomischen Notwendigkeiten und ethischen Leitbildern. So 
gelingt die Qualifizierung zu einer ethisch stimmigen Menschenfüh-
rung und Gestaltung von Organisation wie Gesellschaft.

Ihre Zukunft
Mit Ihrem Studium erwerben Sie wissenschaftliche und praxisnahe 
Kenntnisse in den Bereichen Sozialethik, Gesundheitsmanagement 
und Gesundheitsökonomie. Ihnen stehen Karrieren für leitende 
Funktionen in Firmen der Gesundheits- und Sozialversorgung offen 
(etwa im Personalbereich oder im strategischen Management) 
sowie vielfältige wissenschaftliche und gesundheitspolitische 
Aufstiegsmöglichkeiten.

Studienaufbau
1. Semester 2.

Methodenkompetenz, Fachliche Grundlagen, Schlüsselkompetenzen Fachliche Vertiefungen Praxissemester Bachelor Arbeit

3. 4. 5. 6. 7. Semester

Management im Gesund-
heits- und Sozialmarkt

Bachelor of Arts

Die Gesundheits- und Pflegeversorgung der Zukunft wird andere 
Organisations- und Betreuungsmodelle benötigen: die Studieren-
den erlangen Kenntnisse im Management, Controlling und in der 
Organisation von Unternehmen des Gesundheits- und Sozial-
marktes. So können sie medizinische und pflegerische Abläufe 
analysieren, organisieren und umstrukturieren. Mit Ihrem Wissen 
können zum Beispiel patientenorientierte Versorgungskonzepte 
gestaltet werden, vom Krankenhaus bis zur Organisation der 
eigenen Wohn- und Lebensumgebung.

Unser Ziel
Wir vermitteln den Studierenden Methoden- und Management-
kompetenz, um neuartige Versorgungskonzepte sowie Organi-
sationsmodelle in einem patientenorientierten Gesundheits- und 
Sozialsystem zu gestalten.

Ihre Zukunft
Nach dem Abschluss Ihres Studiums haben Sie Kenntnisse 
über den gesamten Bereich der Gesundheits- und der sozialen 
Dienstleistungen, die Organisation pflegerischer Abläufe, die 
Entwicklung von Versorgungskonzepten und betriebswirtschaft-
liches Know-how. Ihnen stehen Karrieren bei Unternehmen 
der Gesundheits- und Sozialversorgung, Unternehmens- und 
Sozialberatungen, in der Gesundheits- und Pflegepolitik sowie an 
wissenschaftlichen Instituten offen.

„Ich studiere an der WLH, weil der 
Gesundheitsmarkt auch in Zukunft 
gute Aussichten auf einen 
Arbeitsplatz bietet.“ – Rebecca

„Ich studiere an der WLH, weil
theoretisches Wissen mit praktischen
Sinnzusammenhängen vermittelt
wird.“ – Natalie

„Ich studiere an der WLH, weil ich
moderne Technologien im Gesundheits- 
bereich kennenlernen will.“ – Tobias

Auf einen Blick 
(über alle Studiengänge)

Regelstudienzeit: 7 Semester 

Credit Points: 210 ECTS-Punkte

Beginn: Sommer- und Wintersemester

Organisationsform: Vollzeit

Studienbeitrag: 400 € im Monat

Stipendien und Förderungen:
Überblick über Fördermöglichkeiten unter www.wlh-fuerth.de

Voraussetzungen: 
Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife, Hochschul-
zugangsberechtigung für beruflich Qualifizierte. Gleichwertige 
Leistungen aus anderen Studiengängen können angerechnet 
werden.

Bewerbung:
Über das Bewerbungsformular unter 
www.wlh-fuerth.de.
Bitte angegebene Fristen beachten.

„Ich studiere an der WLH, weil mir eine 
gute Lernatmosphäre besser gefällt als 
ein überfüllter Hörsaal.“ – Mareike 


